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Salesforce übertrifft Erwartungen:
Gewinne und Umsatz steigen deutlich
Salesforce steigert Gewinn im Q2 2025, Aktie schließt
jedoch mit Verlusten. Optimistischer Ausblick auf das

Gesamtjahr.

Die Unternehmenslandschaft im Software-Sektor zeigt
signifikante Veränderungen, wie die jüngsten Ergebnisse von
Salesforce verdeutlichen. Trotz eines beeindruckenden
Gewinnsprungs im zweiten Quartal des Geschäftsjahres 2025,
schloss die Salesforce-Aktie letztlich mit Verlusten. Der Gewinn
stieg auf 2,56 US-Dollar pro Aktie, eine deutliche Steigerung im
Vergleich zu den 1,30 US-Dollar im gleichen Zeitraum des
Vorjahres. Diese Zahl übertraf die Erwartungen der Analysten,
die mit einem Gewinn von lediglich 2,35 US-Dollar pro Aktie
gerechnet hatten.

Während des berichteten Zeitraums erzielte Salesforce
Einnahmen von 9,33 Milliarden US-Dollar. Dies zeigt einen
Anstieg von 8 Prozent im Vergleich zu 8,6 Milliarden US-Dollar
im Vorjahr. Doch trotz des Umsatzwachstums blieb dies hinter
den Erwartungen der Fachleute zurück, die von 9,22 Milliarden
US-Dollar ausgegangen waren. Dies ist ein bemerkenswerter
Punkt, der die aktuelle Unsicherheit im Markt reflektiert und
zeigt, dass das Wachstum auch Herausforderungen mit sich
bringt.

Optimistische Zukunftsaussichten von
Salesforce

Salesforce hat jedoch seinen Ausblick auf die zukünftige



Gewinnentwicklung aufgehellt. Die Unternehmensleitung
rechnet nun mit einem Jahresgewinn pro Aktie zwischen 10,03
und 10,11 US-Dollar. Analysten sind etwas skeptischer und
erwarten eher einen Gewinn von durchschnittlich 9,91 US-Dollar,
was dennoch eine positive Prognose bleibt.

Zusätzlich wird eine bereinigte operative Marge von 32,8
Prozent erwartet, was eine leichte Verbesserung von 0,3
Prozentpunkten gegenüber vorherigen Schätzungen darstellt.
Die Umsatzprognose für das Gesamtgeschäftsjahr bleibt stabil
und liegt zwischen 37,7 und 38,0 Milliarden US-Dollar, wobei die
Analysten aktuell einen Durchschnitt von 37,8 Milliarden US-
Dollar anvisieren.

Trotz der robusten Zahlen war das Wachstum im zweiten
Geschäftsquartal das schwächste in der über 20-jährigen
Geschichte von Salesforce. Analysten hatten sogar mit einem
niedrigeren Umsatz von etwa 100 Millionen US-Dollar gerechnet,
was das Unternehmen in einer angespannten Marktsituation
zurücklässt. Der Gewinn stieg um knapp 13 Prozent auf 1,4
Milliarden Dollar, was den Erfolg des Unternehmens
unterstreicht, aber die Marktreaktionen waren gemischt.

Die Salesforce-Aktie hatte am Donnerstag um 0,73 Prozent auf
257,01 US-Dollar nachgegeben, obwohl sie im frühen Handel
noch im Plus war. Diese Schwankungen zeigen die Volatilität, die
gegenwärtig im Finanzmarkt herrscht und wie Nachrichten über
Unternehmensgewinne und -prognosen unmittelbar auf die
Aktienkurse Einfluss nehmen können.

Diese Entwicklungen bei Salesforce heben einige zentrale
Trends im Technologiesektor hervor, insbesondere in einem
Markt, der zunehmend anspruchsvoll ist. Investoren und
Analysten beobachten aufmerksam, wie Salesforce und seine
Konkurrenten auf die sich ändernden Marktbedingungen
reagieren und welche Strategien sie anwenden werden, um ihre
Wachstumsziele zu erreichen.



Es ist klar, dass Salesforce sowohl durch außergewöhnliche
Erfolge als auch durch Herausforderungen geprägt ist, die die
Dynamik in der Branche beeinflussen. Investoren stehen nun vor
der Entscheidung, ob sie an den langfristigen Algorithmen des
Unternehmens festhalten oder ihre Portfolios diversifizieren
sollten, um eine mögliche Marktinstabilität auszugleichen.
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